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Amts - undZntelligenz-Blatt
Dienstag den 3 . Mai S8 Z 3 .

nmri » 5 kr.
i '/, kr. in der
Reich ert.

Oberamtsgerlcht Nagold.
Schrildenliguidatonen.

An bcn nachgenaiuuen Ganisachen
ist zur Schuldenliquibaiion rc. Tagfabrt
auf,die unten bezeichnele Zeit anbe-
raumr , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgelaken
werden , daß die Nichiliquidirenden,
so weit ibre Forderungen nicht aus den
Gerichts -Akten bekannt sind , am Schluffe
der Liquidation durch Ausschlußde-
scheid von der Masse ausgeschlossen wer.
den , von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werben , daß sie dinfichtlich eines
rtwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung des 'Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti-
gung des GüterpflegerS der Erklärung
»er Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

-l- Christoph Schneider,  gewesener
Schuster von Robrdorf,

Montag den 23 . Mai 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

aus dem Ratvvous in Robrdorf;
Conrad Großman » , Bauer »on

Wenden , ,
Freitag den 27 . Mai 1853 , >

V rmittags >0 Uhr , j
auf dem Ralhbaus IN Wenden . !

Nagold , den l8 . April 1853 . s
Königl . Oaeramtsgericht . ^

Ger .-Akt . Ziegler.

Amrsnotanat Altenstaig,
Altenstarg Stadt,

Gerichts- Bezirks Nagold.
Außergerichtliche Schuldener«

ledignng
Die Schuldensache des

Jakob Fried. Guckelberge r,.
Tuchmacher -Meisters von hier,

ist zu Folge oberamtögenchtlichen Aus¬
trals außergerichtlich zu erledigen . .

Alle diejenigen , welche nun an rc.
Guckclberger aus irgend emem Rechts-
Grunde Anspruch zu machen haben,
so wie dess n Bürgen , werben daher
piemit aufgefordert , am

Dienstag dem 17 . Mai d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem diesigen Ralbbaus entweder
in Person oder durch hinlänglich legi-
timirte und nistruirie Bevollmächrigte

! zu erscheinen , ihre Forderungen unier
! Vorlegung der Original - Schulddoku¬

mente oder sonstiger Urkunden anzu¬
bringen , und sich über eiwaige Vcr-

^gleichs -Vorschläge zu erklären.
> Von den nichr erscheinenden bekann¬

ten Gläubigern wird angenommen , sie
treten der Erklärung der Mebrzabl
der anwesenden Gläubiger ihrer Klaffe
bei.

Den 26 . April 1853.
K . Amtsnolariat Altenstaig.

W u l l e n ._

Amrsnotariat Wildberg.
Aufforderung.

Alle diesrnigen , welche an den Zim¬
mermann Cbrlstopb Fr . Dürr  von
Schöiib >'onn eine Forderung zu ma¬
chen baden , werden aufgeforderl , solche
bei G -ssabr des Vertusts derselben

binnen 21 Tagen
bei Unterzeichneter Stelle mit den er¬
forderlichen Beweismitteln belegt , an¬
zumelden.

Wilbderg , den 26 . April 1853.
Königliches AmtSnoiariat.

M a s e r.

Amrsnotanat Altenstaig.
Uederdera,

GerichlSbezirks Nagold.
Sezier Licgenfcbasts«

Der k a u .
In der Gaiusache des

Christian Kalmbach,  Bauern
von Lengenloch,

findet unter Bezugnahme aus die
frühere Bekanntmachung in Nr . 16 des

4 » Nagolder Intel«
ligenz - Blatte»
vom 25 . Fedr.

_ d. Z . ein wie.
derholter vierter und aber leztcr Ver«

s kauf der zur rc. Kalmdach ' schen Masse
gevörigen Geoaulichkeiten und Güter
am

Donnerstag dem 19 . Mai d. I . ,
Voimittags 10 Uhr,

auf dem Raihhaus zu Uederberg statt,
wobei zu bemerken ist, daß bis jezt für
bas Kalmbach ' sche Gut . 4400 fl . ,
das Theurcr ' sche Gütchen 1005 fl .,
und für 2 Morgen 1Viertel  5
Ruthen Wiese » im Thal auf Alten-
staiger Markung . . . 450 fl.
offerier sind , wahrend dos ganze An«
wesen gemeinderäthlich zu 8202 fl.
geschäzt ist.

Die Kaufs - Lustigen hiezu einla¬
dend.

Altenstaig , den 13 . April 1853.
Kdnigl . AmtSnotariar.

Wullen.

Rentamt Berncck.
Fischwafser - Verpachtung.

Die der diesige » Guisherrschaft
zustehenden Fischwaffer in der Nagold
und dem Zinödach auf Garrweilec
Markung , in der Nagold zw -schen
vier und Ebbousen und in dein Köll-
bach auswärts bis zum Zwcrenberger
Steg , werden am

Montag dem 9 . Mai,
Nachmm .' g » l Udr,

auf weitere 6 Zabrc verpachtet wer¬
ben , wozu die L' edbader euilaoet

Nenlam mann Nestlen . .
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Amtsnotariat Eutingen.
Hochdorf,

OderamiS Horb.
WirtLicbafts - Gebäude - und

FahrniHVrrkauf.
Aus der Verlassenschaftsmasse des

kürzlich verstorbenen hiesigen
KronenwirthS . Johannes Wal ;,

wird aus den Antrag der Erben das
vorhandene

Wirth.
schafts -Ke-
baute zur

^Krone mit
dinglicher

Gerechtigkeit
Scheuer

Mai d. I . ,

SchildwirtbschaftS
nebst dabei befindlicher
und Zugehör am

Donnerstag dem 19
NachmiuagS 1 Uhr,

auf dem Raihdaus zu Hochdorf ' im
öffentlichen Aufstreich zum Verkauf
gebracht.

DaS Wirthschafts - Gebäude mit
vollständiger Bierbrauerei - unv Brannt¬
weinbrennerei - Einrichtung uiio den
nöthigen Stallungen , liegt an der fre¬
quenten , von den Schwarzwaltorlen
in das Gai , und rn die Städte Na¬
gold , Herrenderg , Rottenburg und
Tübingen führenden Straße , dasselbe
ist in gutem baulichen Zustand und
der bisherige Besitzer harte sich einer
starken Einkehr zu erfreuen , daher
auch wohl anzunehmen ist , daß ein

passender Käufer sein gute » Fortkom¬
men darauf finden wird.

Am darauf folgenden Freitag kom-
men sodann von

Morgens halb 9 Uhr an

folgende Fahrniß - Gegenstände gegen
Haares Geld zum Verkauf:

Früchte:
27 Scheffel Dinkel,

5 Scheffel Hader,
6 '/ , Scheffel Gerste,
4 ' /, Scheffel Waizenkorn,

10l/z Scheffel Biermalz,
z Centner Hopfen vom Jahr 1852,

12 Bund Roggenstroh,
77 Bund Dinkelstroh,

und
100 Bund Haberstroh;

Vieh:
ein vierjähriges Pferd,

Braun , Wallach,
ein seckejahngei Pierd,

Rappe , Wallach,

eine neumelkige Kuh,'
drei trächtige Kühe,
drei ^ '«jährige Rinder,

Getränke:
un - efähc 8 '/ , Ei

mer Neckarweine
von den Jahren
1846 und 1852
und

ungefähr 13 Eimer braunes Bier,
wozu die Kaufsliedhader hiemit ein-
gcladen werden.

Horb , den 26 . April 1853.
K . Amtsnotariat und

Waisengericht.
Vdt . Amtsnoiar Hailer.

Amtsnotariat Altcnstaig.
Wenden.

Gerichts - Bezirks Nagold.
Erster Lieqenscharts-

Verkaus.
In der Gankfache des

Conrad Groß mann,  Daurcn
von Wenden,

wird die zur Masse gehörige Liegen¬
schaft , bestehend in:

Gebäude
Der Hälfte an einer zwei-

stockigen Behausung und
außen im Dorf,

eine Scheuer , worun er ein gewölb
ter Keller , allda;

B a u f e l d:
1 Viertel 24 Ruthen im Rosen¬

acker am dösen Rain,
1 ^ Viertel äi ^ Ruthen im bösen

Rai », am Gaßle,
1 Viertel 24 Rnihen im Rosenacker

am Bügel,
1 ^ Viertel 2 Ruthen auf dem

Rosenacker,
Viertel 35 Ru¬
then allda,

2 Viertel 13 h,
Ruthen im Ro¬
senacker,

V, Viertel 40 Ruthen , inclusive >9
Ruthen Owes  im Morzenacker,

I Viertel 45 Ruthen und
1 Viertel 45 Ruthen auf dem

Hummelberg,
3 ^ Viertel 28V , Ruthen , incl . 36

Ruthen Gebüsch im Fieckenacker,
V, Viertel 39 Ruthen und
4, Viertel 39 Ruthen nn . ober»

Aispach,
3 '/ , Viertel l5 Ruthen , incl . 27

1

Ruthen OedeS im langen Sei¬
ten acker,

1Viertel  36 Ruthen im ober»
Göhrn,

L Viertel 21 ' ,  Ruthen »n Sel¬
tenacker,
Viertel auf der Höhe,2 V

1 Viertel 464 , Ruthen im untern
Aispach,

3 Viertel 8 Ruthen im Locheracker,
2s, , Viertel 3 Ruthen der Hintere

Äcker auf der Höhe,
1 Viertel ans der Höhe , der Hei-

ligenackcr,
2 Viertel allda;

Wiesen:
1 f,, Viertel im Rosenacker,
2 '/ , Viertel 3 Ruthen im bösen

Rain,
I '/r Viertel l l '/ , Ruthen im bösen

Rain , im Teich,
2 Viertel 6 Ruthen im untern Aispach;

W a l d:

>/g an 31 Morgen 2 /̂2 Viertel
im Berg,

V2 Viertel 9 Ruthen in de» Halden;
Garten:

a ) 52/4 Ruthe » und
d ) 5 ^ 4 Ruthen Gemüsegarten beim

HauS;
*/, Viertelа)

Ruthen;
б ) V, Viertel

Ruthen,
*/4 Ruthen und
5 V, Ruthen Daum - und Grasgar«

len allda,
71 Ruthen Baum - und Graszarcen

beim Haus;
A e ck e r:

2 Vierlel in den Eeirenäckern;
Markung Warth:

5/g an 3 Viertel 7 Ruthen im Roth,
gcmemderäthlich zu 1100 fl geschäzt,

am Monrag dem 23 . Mai 0. I . ,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Ruihhaus zu Wenden zur
öffentlichen Versteigerung kommen,
wozu man die KgufSlustigen anturch
einlatct.

Altenstaig , den 21 . April 1853.
K . Amisnotarfat . Wullen.

Nagold.
W e L » fe i l

Einige Eimer lL47r Kackerstubler
Wein, vier lagernd, find zu ver¬
kaufen . Von wem , sagt

G . Zaiser.
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B e r n e ck,
Gerichts - Bezirks Nagold.

Webaude - Verkauf.
Auf Verlangen der Gläubiger deS

nach Amerika ausgewanderten Jakov
Schweizer,  ge >resenen SiadtknechlS
dahier , kommt am

Samstag dem 7. Mai d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

«Uf hiesigem RalhhauS zum Verkauf:
Die Hälfte an einer drei-

MDjs stockigen Behausung in der vbern
Statt , in der Kirchgasse,

die Hälfte an einem gewölbten Kel-
ler unk hierauf befindlichen Keller¬
hütte , nebst einigen Rüchen
Wurzgarken.

Kauföljebhaber werden höflich ein¬
geladen . Den 5 . April 1853.

Stadtswultheißenamt.
Brenne r.

Stabt Altensta ' g.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Erekuiioiissache gegen
Johannes R >csch , Fuhrmanns hier,

kommt am
Mittwoch dem 1. Juni 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Rathbau » wiederholt,
unter Umständen leztenmals zum
Verkauf:

Gebäude:
Die Hältte a > einer Be-

Hausung und Scheuer unter
M ^ W einem Dach . am Seltengraben
Anschlag . . > 200 fl. ;

M ä h e f e l d:
3 Bieriel 16^ Ruthen im Hessen,

teuch,
Anschlag . . . 75 fl. >

Auf Egenhauser Markung:
Wiesen»

3 Viertel Ruthen in der
Badwiese,

Inschlag . . . 100 fl. ;
A ck e rr

1"/s Morgen 32,6 Ruthen im äu¬
ßern Hochholz,

Anschlag . . - 50 fl.
Kaufsliebhaber — auswärtige m t

obrigkeitlichen Prädikats - und Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen — wer¬
den eingeladen.

Den 30 . April 1853.
Gemeinderakh.

Für ihn der Vorstand:
Speidel.

W a l d d o r f.
OberamlS Nagold.

Zweiter Liegenschafts-
Verkauf

Die in der Gankmasse des Michael
Brenner,  Michaels Sohn , Zeugma-

chcrS von hier,
vorhandene , in
Nro . 18, 24 und

2L . 27 dieses DlatteS
beschriebene Liegenschaft, kommt am

Mittwoch dem 16. Mai d. I ,
Morgens 8 Uhr,

auf hiesigem Rachhause zum zweiten
Verkauf , wozu die Liebhaber hicmit
emgcladen werden.

Den 18 . April 1853.
Schulthe ßeuainc. Gänßle.

"E nzthal,
GenchlebezukS Nagold.

Zweiter « iegenschafts-
Verkanf.

Die in der Ganimasse des Adam
Reinhardt  von P . tersmübie , hiesi¬
gen Gemeindcdezirko , rcfiiidlichen Rea¬

litäten , welche in Nro . 18,
25 und 28 dieses Blattes
Ipec êll beschrieben, werden,

nachdem der erste Perkauf kc«n gün¬
stiges Resultat lieferte , vbcram -sge-
richtlichem Aastrage gemäß , einem
wiederholten Verkauf , am

Montag dem 16 . Mai,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem NalhSzimmer ausgesejt.
Wozu Liebhaber , auswärtige mij

amtlichen Vermögens -Zeugnissen ver-
sehen, eingelaeen werden.

Am 12 . April 1853.
Hchultheißcnamt.

Erhard.

Enzthal,
Gerichtsbezlr/s Nagold.

Zweiter Liegenschafts¬
verkauf.

Die in der Gawmasse tesCbriül .in
Sackmann  von hier befindlichenRea¬
litäten , welche in Nro . 20 und 25

dieses Blattes spee cli be¬
schrieben, werden , nachdem
der erste Verkauf kein gün-

stiges Resultat lieferte , obcramtöge-
nchilichem Aufträge gemäß , einem wie-
derholten Verkauf , am

Moniag dem 16. Mai,
Nachmittags 2 Uhr,

auf diesigem Rathöjimmcr ausgesezt.
Wozu L ebdaber , auswärtige mit

amtlichen VermögenS -Zeugn -ssen ver¬
sehen, eingeladen werden.

Am 12 . April 1853.
Schultbeißenamt.

^_ Erbard.
U n c er  i ba lv  e i m,

Oberamks Nagold.
Wie derbi >lter Holzverkanf.

Die Gemeinde Untenhalbeim ve «
kauft aus den Gemeintewoldungen

in der Mark 60 S >ä>ssme,
- in der Gassen 60 Ltämme,

zusammen 120 Stämme,
Floßholz , vom 60ger au >wärts.

Der Verkauf findet am
Montag dem 9. Mai,

Morgens 10 Udr,
auf hiesigem Ratbbaus statt. Das
Holz kann alle Tag durch den Wa v-
schüyen gezeigt werden . Liebhaber
find höflich eingeladen

Den 30 . April 1853.
Schulkheißenamt.

Klink.

Nagold.

usrvanderer
kann ich über Havre am 10 . , 20 . Mai und 1. Juni zu 58 fl. , Kin¬

der zu 48 fl-, über Antwerpen
am 5 . , 14 . , 25 . Ma > und 4.

HhJuni zu 50 fl., Kinder zu 38 fl- ^
^ spediren.

Am 10. Mai geht eine größere Gesellschaft von unserer Gegend ab,
wer sich noch anschließen will , wolle sich recht bald melden bei

G . Zaiser
Nagold.

Tapeten und Wpuleaux
aus der beruvnuen Fabrik des Herr » Adottoh Schill m Stuttgart find
zu beziehen und Mustcrkarten c>nzusehc,i bei Sattler Kodier  und in der

Buchhandlung von G . Za : scr . .



Nagold.
Gläubiger -Aufruf wegen

Auswandernnz.
Christian Tafel,  Bäcker von hier,

hat erklärt , mit seinem einzigen Kinde
nach Amerika auszuwandern , er kann
aber die gesezlicke Bürgschaft nicht
leisten , daher auf diesem Wege die
jemgen, welche Ansprüche aus irgend
einem Rechts -Grunde an ihn zu ma¬
chen vermeinen , aufgefordert werden,
solche

binnen 15 Tagen
hier geltend zu machen, wobei bemerkt
nurd , daß Tafel kein eigenes Vermö¬
gen befizk.

Den 29 . April 1853.
Stadtschultheißenamt.

Engel.
AI tensta >g Dorf,

Oberanus Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Um die Verlassenschaft des ck- An
dreas Hartmann,  Bauren dahier,
MN Sicherheit verweilen zu können,
werden alle diefenigen , welche eine
Forderung an denselben zu machen,
so wie diefenigen , für die er Bürg¬
schaft eingegangen hak, oufgeforvert,
ihre Ansprüche

binnen 15 Tagen
um so gew sser anzumelden , als nach
Ablauf dieser Frist auf solche keine
Rücksicht mehr genommen wird.

Den 23 . April 1853.
Waisengericht.

Vorstand Mast.
B o n d o r s,

Oberamts Herrenberg.
Abfireicvs -Verhand uug.

Am 8. Mai,
Vormittags 10 Uhr,

wird auf diesigem Raidbaus eine Ab«
streichS-Verbandlung über die Auffüh-

a rung einer Umtaffungemauer
von 940 Schuld lang zu

neuen Gottesacker vor»
genommen , wozu die betreffenden Hand-
werksleure , ŵelche sich mil BermögenS-
und Fäbigkei ' s - Zeugn ffen auöweiscn
können, eingelaven werden.

Nach dem revivirten Kostensvoron-
schlag betragt die Grad - , Maurer-
und Sieinbai er » Arbeit zufamwen
1203 st 7 kr.

Den 25 . April >853.
Aus Auftrag des Gemeiaderalhs :

Werkmeister Bahr ..

A l t e n st a i g.
Wirthfchafts . Verkauf

oder
Derpacbtungs - Anerbieten.
Unterzeichneter bat wegen Familien-

Verhältnisse die Schildwindschafi zur
Linde käuflich an sich
gebracht und ist ent-
schlossen, dieselbe nebst

_ weiteren Gebäuden,
als Blertzaus mil eingerichteter Bier-
und Branntweinbrennerei , ein Keller-
Haus , darunter drei in einander lau¬
fende Keller sich befinden , 1^ , Mor¬
gen Garten und Held beim Hauö , aus
freier Haad zu verkaufen oder zu ver¬
pachten. Da sich baS Anwesen nach,'
Lage und Einrichtung selbst empfiehl-,l
so werden alle Anpreisungen hier un
terlassen.

Lustbezeugende können lägl ch mit
mir in Uniervanttung treten.

Den 25 . April 1853.
Kupierschmid Roller.

Nagold.
Zu veriniethcn.

Bei Frau Helder  finv 3 Zmmer
mit sonstigem Z -gehör zu vermlelhcn.

Nagold.
Gips -Empfehlnng.

Nagold.
Zu verkattfeu.

Ich erhielt den Auftrag , wegen
Wohnorts -Veränderung folgende Ge¬
genstände zum Verkauf aiizudietcn:

Einen sehr schön und gut von der
Hand gearbeiteten Zivil-
ling , der noch neu ist und
sebr gut schießt;

eine ganz neue Guitarre
von vorzüglichem Ton,
und starker Bauart,
sammt Futteral;

einen harcholzcrnen Weißzeug,
und Kleiderkasten  mit zwei
Tbürea , reich mit Verzierungen
eingelegt , 7 Fuß 6 Zoll hoch, 7
Fuß breit und 2 Fuß 6 Zoll tief,
sammt praktischer innerer Ein¬
richtung . Derselbe bat früher
50fl gekostet, fetziger Preis 15 fl.

Wer sich dafür inieresfirt , kann
NäbereS erfahren bei

G . Zaiser.

Nagold
Empfehlung

Meine Musterkarte von den Herren
G . H. KellerS  Söbne in Stuttgart
ist für gegenwärtige Saison wieder

Weißen Gips daS Snnri 5 kr . emer reichen Auswahl der neue¬
st der Mühle , und > 5 '/ , kr. in der Hos,n - und Westen -Stoffe
Lrkatt bei _Aug . R eiche ! !. ausgestatket.

Nagold.  Gefällige Aufträge werde ich schnell
Ein Kiuderwägeleden ist billigst und pünktlich besorgen,

zu verkaufe -. G . Zaiser . i Gustav Kmelin.

Nagold.
Wer sich bei der unter obrigkeitlicher Leitung stehenden

Geld - und WaarenloNerie
in Greiz

betheiliqen will , kann daS Nähere bei mir erfahren und Loose haben , und
bemerke ich, daß

jedes Loos einen Gewinn
erhält.

Die erste Ziehung mit 500 Gewinnen findet am 13 . Mai statt und
sofort jeden Monat einmal . Die Einlage beträgt je 30 kr.

G . Z a i s e r
Nagold
«setze,

rD WrvtVrVlle
zur

G e tz ä u d e - <K i » s ch ä tz u lt g
find zu baben der

G . Zaiser,

Redigirt, . gedruckt und verglegt von der Buchhandlung von G . ^ ai >e r.
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